
Nicolai Laasers Vorschau für die V7+ am Karfreitag, dem 15. April 2022 
 

V7+ mit einer Garantie von 10.000 Euro! 
 

Start der V7+ mit dem 5. Rennen um ca. 15:50 Uhr! 
 

 
 
 

Unser Wettexperte Nicolai Laaser 
 

 
 
V7-1 (Rennen 5) Ostergeld gefällig? 10.000 Euro Garantie warten abgeholt zu 
werden! 
 
5 VIP Diamant hat einen durchwachsenen Formenspiegel, dennoch habe ich richtig 
Mumm auf den Wallach. Zuletzt musste er aus der 2.Reihe startend einige Meter mehr 
gehen, bis er eine Lage gefunden hat. Zum Schluss musste er relativ lange warten, bis er 
losgelassen werden konnte. Mein Mumm!  
 
6 Ray Kelly wurde beim Anstart nach der Pause streng auf Warten gefahren. Der Ready 
Cash-Sohn zeigte eine sehr gute Schlusshalbe in einer 12er Zeit. Dieses Laufen wird den 
Wallach gefördert haben. Nicht uninteressant!  
 
9 Pandroklus Eck wird der Favorit dieser Prüfung sein, obwohl er aus der 2.Startreihe 
seinen sehr guten Antritt nicht ausnutzen kann. Am 27. März zog Pandroklus Eck sofort an 
die Spitze und gab diese bis zum Schluss nicht mehr ab. In Karlshorst sollte er im 
Schlussbogen eingesetzt werden, als ein Gegner ihm etwas in die Quere kam und er mit 
einem Fehler reagierte.  
 
V7-2 (Rennen 6) Tyron Hill – die Bank Nummer 1! 
 
5 Tyron Hill – hier passt einfach alles zusammen. Form, Fahrer und Startplatz! Die Form 
des Pferdes könnte aktuell nicht besser sein. Seine letzte Niederlage war am 4.April 2021 
gegen den Haller-Vertreter Al Capone. Dieses Jahr war er bei insgesamt drei Auftritten 



jeweils souverän vorn, u.a. auch mit seinem heutigen Steuermann, Thomas Royer, der 
2011 und 2014 bereits das Fritz-Brandt-Rennen gewinnen konnte.  
 
V7-3 (Rennen 7) Findet Nelly Pepper im Reiten zurück zur Form?  
 
4 Berenice Gar ist aktuell im Aufwärtstrend und findet die Wahl der amtierenden Monté-
Championesse, Ronja Walter. Aus dem 1.Band wird sich dieses Team bereits früh auf die 
Socken machen, denn Berenice Gar ist startschnell und trabsicher und das weiß Ronja 
bestimmt auszunutzen.  
 
6 Fantastic Foot ist bekanntlich kein einfacher Bursche. Wie er unter dem Sattel 
funktioniert, das wird sicherlich auch für das Team um ihn herum ein Fragezeichen sein. 
Der Fuchs besitzt einiges an Laufvermögen und wenn ihm das neue Metier gefällt, so 
könnte er gefährlich werden.  
 
8 Nelly Pepper wurde nun zwei Mal streng auf Warten gefahren und endete jeweils gut. 
Die Stute geht unter dem Sattel stets sehr gut. In Schweden war sie bei vier Auftritten, 
einmal siegreich und drei Mal platziert. Unvergessen ist auch der Sieg im Jahr 2020, als 
sie im Derby-Kombi-Pokal in 1:12,9 gegen Hindy Heikant und Offroader gewann.  
 
V7-4 Rennen 8 Fritz-Brandt-Rennen II mit mehreren Optionen! 
 
Hier wird vieles auf den Rennverlauf ankommen. Fast jedes Pferd verdient eine 
Berechtigung auf dem V7+ Schein mitgenommen zu werden.  
 
Die KWM-Vertreter 1 Nada más und 9 In Style kommen direkt aus einer Winterpause 
ohne Vorbereitungsstart an den Ablauf. Beide haben einen Probelauf am 3. April in einer 
17er Zeit absolviert und haben sowohl den ehemaligen Berliner Amateurchampion als 
auch amtierenden Deutschen Amateurchampion im Wagen.  
 
Die beiden Gäste aus Österreich, 2 Xaver Venus und 4 How Nice S.R. kreuzten sich 
bereits am vergangenen Renntag in Ebreichsdorf. Hier konnte How Nice S.R. vom 
gleichen Startplatz die Führung übernehmen und rettete einen knappen Vorteil. Xaver 
Venus musste eingangs der Zielgeraden noch einen Gegner umschiffen und kam im 
Kampf um den Sieg einen Schritt zu spät. Eine Formumkehr zwischen den beiden ist nicht 
ausgeschlossen.  
 
Aus Bayern reisen 3 Troublemaker und 10 Flash Gordon an, die beiden lieferten sich 
ebenfalls ein Duell am 13. Februar in Straubing, wo der Letztgenannte durch die 
Todesspur das Duell für sich entscheiden konnte. Laut seinem Trainer Rudi Haller geht 
Flash Gordon außen herum die besten Rennen, da er nie aufgibt. Die Generalprobe 
endete am 27. März mit einer Disqualifikation.  
 
Für Berliner Interessen gehen 5 Karel G Greenwood, 6 Arabesk Hazelaar und 11 
Chimichurri ins Rennen. Karel G Greenwood konnte seiner Besitzerin Emma Stolle 
bereits den Sieg im Winter-Pokal der Amateure bescheren. Zuletzt unterlagen sie 
Chimichurri, aber auch dieses Resultat kann sich aufgrund der schlechten Ausgangslage 
für Chimichurri drehen. Für Arabesk Hazelaar muss einiges passen, er ist hier der einzige 
Außenseiter. 
 
Aus den Niederlanden versucht sich Samantha Stolker mit 7 Ann Boleyn. Die Stute aus 
dem Stall von Jan Thijs de Jong ist sehr beständig und unterlag zuletzt nur einem sehr gut 



gehenden Cardolan Byd. Davor war sie gegen Versace Diamant und Quandor nur Vierte, 
aber auch hier sind die Voraussetzungen nun andere.  
 
Aus dem Rest der Republik versuchen sich die eben erwähnten 8 Quandor mit Lesley 
Renner und 12 Versace Diamant. Beide auszulassen wäre schon leichtsinnig, denn 
Quandor war Zweiter in der Deutschen Amateur Meisterschaft hinter Chimichurri. Versace 
Diamant hingegen ist ein 7-facher Vorjahressieger und war aktuell zwar Dritter hinter 
Chimichurri und Karel G Greenwood; könnte aber jederzeit den Spieß gegen die 
Vorgenannten umdrehen.  
 
V7-5 (Rennen 9) Gelingt Iron Polly die Wiederholung? 
 
1 Iron Polly absolvierte am 27. März den ersten Start nach einer mehrmonatigen Pause 
und wurde hart innen versteckt vorgetragen. Im entscheidenden Augenblick ging die Tür 
auf und Iron Polly packte an und schlug Purple Rain auf der Linie. Mit der Wiederholung 
dieses Laufens wird er wohl kaum um die Favoritenstellung herumkommen.  
 
5 Nordic Jaycee übernahm beim letzten Start sofort das Kommando und gab die Führung 
dann an Timberlake Diamant ab. Als Timberlake Diamant Ende Gegenüber die Außenspur 
beordert wurde, lag Nordic Jaycee zweites Pferd innen. Mitte des Schlussbogens geriet 
Nordic Jaycee ähnlich wie in Gelsenkirchen von den Beinen. Zu diesem Zeitpunkt wirkte 
der Wallach noch nicht geschlagen.  
 
7 Horatio Fortuna unterlag zuletzt Dreamline Promise, die hier ebenfalls unter Order ist. 
Der Matzky-Vertreter hatte aber den deutlich schwereren Rennverlauf, so dass ich hier 
von einer Formumkehr ausgehe. Der Fuchs gehört hier zum engsten Favoritenkreis.  
 
8 Favori de la Basle gewann seinen letzten Mariendorfer Auftritt sehr überlegen. Auch die 
Niederlage gegen Joe Cocker, der in Dinslaken von vorne schwer zu bezwingen ist, geht 
in Ordnung. Zuletzt zeigte er in ungewohnter Hand wieder eine Disqualifikation. Das kann 
heute in der Hand des Champions sofort berichtigt werden.  
 
V7-6 (Rennen 10) Keytothehill – die Bank Nummer 2! 
 
2 Keytothhill zeigte am vergangenen Renntag eine ganz starke Leistung. Thomas 
Panschow ließ den Mollema-Hengst ruhig eintreten und nahm auf der Gegengeraden früh 
das Kommando. Unterwegs ließ er nie das Tempo abflauen, und gewann letztendlich 
überlegen in 1:13,8 über den langen Weg. Von der Klasse her traue ich ihm hier einen 
erneuten Sieg zu.  
 
Wer Keytothehill nicht als Bank nehmen möchte, muss sich danach breit aufstellen. Denn 
die Berliner Bahnrekordhalter Major Ass und Halva von Haithabu sind genauso interessant 
wie ein aus der Pause kommender Norton Commander. Azimut hat ein Rennen im Bauch 
und Massai tritt auf seiner Lieblingsbahn an. Allein Bayokos Atout kann man für den Sieg 
wohl ausschließen.  
 
V7-7 (Rennen 11) Puh – ganz harte Nuss zum Abschluss!  
 
Fast jeder Starter wird sich in dieser Handicap-Prüfung Chancen ausrechnen. Wenn ich 
mich nun beschränken muss, dann empfehle ich aus dem ersten Band 3 Elyan Ray, der 
aktuell deutlich im Aufwärtstrend ist. Angefangen hat es am 9. Januar, wo er im Kampf um 
den Sieg ansprang. 5 Hera absolviert das letzte Rennen ihrer Laufbahn und wird nochmal 



alles in die Waagschale legen, um sich gut zu verabschieden.  
 
Im zweiten Band empfehle ich 7 Spy Lord, der sich aktuell in guter Form befindet und 
gegen deutlich bessere Pferde unterwegs war. Auch 8 Glorious Boko kann an einem 
guten Tag überraschen. Der Favorit wird wohl 9 Ijsvink werden. Hier passen einige 
Faktoren gut zusammen. Der Startplatz im Band, der Fahrer in Form und Ijsvink kommt 
aus schwereren Rennen. Das Fragezeichen könnte 11 Gouritch sein, der zuletzt sehr 
schwach agierte, aber manchmal hilft ein Bahn- und Quartierswechsel.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 


